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115

  Ihre Behördennummer 115

Die einheitliche Behördennummer ist Ihre erste Anlaufstelle für 
Verwaltungsfragen aller Art. Sie vernetzt die Servicecenter der 
Kommunen, Länder und Bundesbehörden und erteilt Auskünfte 
zu den häufigsten Behördenanliegen. Dabei ist es egal, welche 
Behörde, Verwaltungsebene oder Zuständigkeit betroffen ist. Die 
115 ist von Montag bis Freitag von 8:00 bis 18:00 Uhr erreichbar.
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  Telefonnummern und E-Mail-Adressen der Mitarbeiter des Rathauses

  Sprechzeiten der Forstverwaltung

Die Sprechstunde von Revierleiter Tobias Scholz findet immer 
donnerstags von 17:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Au am Rhein, 
1. OG (Telefon 07245 9285-18), statt. 

RATHAUS STEINMAUERN

Gemeindeverwaltung Steinmauern, Elchesheimer Str. 2, 76479 Steinmauern E-Mail: rathaus@steinmauern.de
Telefonzentrale: 07222 9275-0    Internet: www.steinmauern.de
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag 08:00 – 12:30 Uhr Montagnachmittag 14:00 – 16:00 Uhr
     Mittwochnachmittag 14:00 – 18:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten:  erreichen Sie einen unserer Mitarbeiter in dringenden Fällen  

von Abwasser- und Friedhofsangelegenheiten unter der Nummer 07222 9275-40.

BÜRGERMEISTERAMT  MITARBEITER/-IN TELEFON   E-MAIL

Bürgermeister   Toni Hoffarth 9275-22   hoffarth@steinmauern.de
Assistenz  Liane Krupp 9275-22   l.krupp@steinmauern.de
Personal/Kitaangelegenheiten Nicole Dreher 9275-23   dreher@steinmauern.de

HAUPTAMT

Hauptamtsleiter   Nick Gumenick 9275-10   gumenick@steinmauern.de
Stv. Hauptamtsleiterin Alena Grünbacher 9275-18   a.gruenbacher@steinmauern.de
Innere Organisation Amelie Akcay 9275-11   akcay@steinmauern.de
Ordnungswesen/Bauangelegenheiten/ Natalie Djerdak 9275-12   djerdak@steinmauern.de
Friedhof
info-büro  Stefanie Köstel-Kohler 9275-13   koestel@steinmauern.de
Mitteilungsblatt  Tina Kraft 9275-14   kraft@steinmauern.de
Liegenschaften/Grundbucheinsichtstelle Beate Weidenbacher 9275-15   weidenbacher@steinmauern.de
Büro für Jugend, Familien und Senioren Isabell Borchert 9275-16   borchert@steinmauern.de
Standesamt Claudia Hellweg 9275-17 hellweg@steinmauern.de

RECHNUNGSAMT

Rechnungsamtsleiter Manuel Otteni 9275-30   otteni@steinmauern.de
Gemeindekasse  Christoph Bosler 9275-31   bosler@steinmauern.de
Gemeindekasse  Riccarda Lumpp 9275-32   lumpp@steinmauern.de

BAUHOF

Bauhofleiter  Wolfgang Reiß 9275-40   reiss@steinmauern.de 
     0162 1062382
HAUSMEISTER

Hausmeister  Marc Meyn 9275-41   meyn@steinmauern.de

FLÖSSERKINDERGARTEN

Leiterin  Lena Heeß  405949-0  info@floesserkindergarten-steinmauern.de

SCHÜLERHORT

Leiterin   Ulrike Ostermann 154564   info@schuelerhort-steinmauern.de
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Kommunen tauschen sich zu „hilver“ aus

„Hilver im Landkreis Rastatt“, das ist kein neues Thema und doch 
ist die neue, digitale Nachbarschaftshilfe immer noch nicht allen 
potenziellen Nutzerinnen und Nutzern bekannt. Seit dem Start 
von „hilver“ Anfang 2023 haben sich bereits weit über 500 Seni-
orinnen und Senioren registriert. Dem gegenüber stehen fast 600 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, die insgesamt bereits über 
600 Unterstützungsleistungen erbracht haben.
Die Bandbreite der Unterstützungsleistungen geht von kleinen 
Arbeiten im Garten über Fahrten zum Arzt oder Einkauf bis hin zu 
max. einstündigen Hilfen im Haushalt.
Nun kamen Vertreterinnen und Vertreter der Kommunen Kuppen- 
heim, Bietigheim, Steinmauern, Elchesheim-Illingen, Ötigheim, 
Muggensturm und Bischweier mit dem hilver-Team um Gründer 
Thomas Walter und den Leiterinnen der Kommunalen Pflege-
konferenz Landkreis Rastatt zusammen, um zu besprechen, was 
gut läuft und wo es noch Entwicklungspotenzial in den einzelnen 
Kommunen gibt. Dabei wurde deutlich, dass längst noch nicht 
alle unterstützungsbedürftigen älteren Menschen von dem un-
komplizierten kostenlosen Angebot Gebrauch machen. In jeder 
der beteiligten Kommunen gibt es Kontaktpersonen, die bei der 
Buchung der Leistungen im Bedarfsfall unterstützen und bei  
Problemen als Ansprechpartner fungieren.
Das Ziel der Beteiligten ist klar formuliert: Hilver soll in den Kom-
munen noch bekannter gemacht und die Zahl der Nutzerinnen 
und Nutzer gesteigert werden. Die zahlreichen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer freuen sich auf eine Erhöhung der Anfra-
gen nach Unterstützungsleistungen, machen aber auch deutlich, 
dass sie keinen gewerblichen Dienstleister oder Fahrdienst erset-
zen können und wollen. Anfragen auf Unterstützung können von 
den Helferinnen und Helfern auch abgelehnt werden, wenn sie 
den Umfang einer freiwilligen kostenlosen Leistung überschrei-
ten. Genau dies macht hilver so interessant für Menschen, die 
sich zwar für andere engagieren möchten, aber ein umfangreiches 
Ehrenamt in festgelegten zeitlichen Strukturen nicht bewältigen 
können.
Mit zielgerichteten Aktionen soll hilver in der nächsten Zeit in 
den beteiligten Kommunen verstärkt beworben und das Angebot 
noch fester mit den bereits bestehenden Strukturen und Angebo-
ten für Seniorinnen und Senioren verknüpft werden.
Interessenten, die hilver in Anspruch nehmen möchten, können 
sich mit der Gemeindeverwaltung Steinmauern, Frau Isabell 
Borchert, Tel. 07222 9275-16, in Verbindung setzen und einen 
Termin vereinbaren.

Vorankündigung -  
Osterhasen suchen am 01.04.2024

 

Vorankündigung: Fischessen am Karfreitag
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In den letzten Tagen wurde die Murghalle erneut in schänd-
lichster Weise beschmiert, worauf Strafanzeige gegen Unbe-
kannt erstattet wurde.
Die Beseitigung der Schmierereien ist für die Allgemeinheit mit 
erheblichem Mehraufwand und sehr hohen Kosten verbunden, 
abgesehen vom Ärgernis.
Auch der Skaterplatz und die Spielgeräte auf dem Spielplatz an 
der Murghalle wurden erneut besprüht und beschmiert.
Wir bitten die Bevölkerung um Mithilfe bei der Aufklärung und 
hoffen in Zukunft auf mehr Verantwortungsbewusstsein bei 

Vandalismus an der Murghalle - Strafanzeige wurde erstattet
den Tätern. Es ist weder lustig noch cool, öffentliche Einrich-
tungen und Plätze mit Schriftzügen zu beschmieren.
Der Tatbestand der Sachbeschädigung ist in § 303 des Straf-
gesetzbuches (StGB) geregelt. Als Sachbeschädigung gilt die 
Zerstörung und Beschädigung fremden Eigentums - aber auch 
die unbefugte Veränderung des Erscheinungsbildes.

Sachdienliche Hinweise nimmt das Polizeirevier Bietigheim 
(Tel. 07245 91271-0) oder das Bürgermeisteramt 
(Tel. 07222 9275-0) entgegen.
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Fahrbücherei ausgefallen
Liebe Bücherbus-Leserinnen und Leser,

leider hatte der Busausfall kurzfristig auch Steinmauern 
getroffen.

Die Ausleihfrist verlängert sich bis zum nächsten  
Ausleihtermin am Montag, 29. April 2024.

Die betroffenen Bücherbus-Leser wurden informiert.
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Schülerpraktikantin in der Gemeinde- 
verwaltung Steinmauern

Hallo, ich bin Lilly, bin 14 Jahre  
alt, gehe auf die Maria-Gress- 
Schule in Iffezheim und wohne 
schon lange hier in Steinmauern. 
Ich absolviere bei der Gemein-
deverwaltung Steinmauern mein 
erstes Praktikum. Ich schreibe 
gerne und auch das Organisieren 
macht mir Spaß, weshalb ich 
mich in meiner Gemeinde be-
worben habe. 
Ich wurde von der Gemeindever-
waltung herzlich aufgenommen 
und freue mich auf die Prakti-
kumswoche.

Energietipp der  
Energieagentur  
Mittelbaden

Eine besondere Heizung 
Wärmepumpen zur Warmwasserbereitung 
Eine Wärmepumpe nutzt erneuerbare Energien: Sie ist als Hei-
zung heute im Neubau aber auch in vielen Bestandsgebäuden 
eine zukunftsfähige Lösung. Im Bestand können insbesondere 
kombinierte Heizsysteme, die sich aus erneuerbaren Energien 
speisen, einen sinnvollen Einsatz ermöglichen. Eine besondere 
Form dieser Hybridheizung ist die Brauchwasser- bzw. Warmwas-
ser-Wärmepumpe. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg und die Energieagentur Mittelbaden erklä-
ren dieses Heizsystem.

Was ist eine Warmwasser- oder Brauchwasser-Wärmepumpe?
Warmwasserwärmepumpen dienen nur der Warmwasserbe-
reitung und sind nicht dazu geeignet, gleichzeitig als Heizung 
zum Einsatz zu kommen. Parallel zum Heizkessel wird ein 
Kompaktgerät mit integriertem Warmwasserspeicher und einer 
kleinen Luftwärmepumpe installiert: Die Wärmepumpe erhitzt 
den Warmwasserspeicher, indem sie der Luft des Aufstellraumes 
Wärme entzieht. Ein Vorteil dieses hybriden Systems ist, dass die 
eigentliche Heizung in wärmeren Monaten ausgeschaltet bleiben 
kann. So kommen erneuerbare Energien verstärkt zum Zuge und 
die sommerlichen Bereitschaftsverluste des Heizungssystems ent-
fallen. 
Bei unsanierten Altbauten kann eine Brauchwasser-Wärmepumpe 
der erste Schritt sein, fossile Energie einzusparen. Nach einer Ge-
bäudesanierung oder bei maximalen Heizsystem-Temperaturen 
unter 50 Grad Celsius könnte auch die Beheizung des Gebäudes 
komplett durch eine Wärmepumpe erfolgen.

Wann ist eine Warmwasser- oder Brauchwasser-Wärmepumpe 
sinnvoll?
Brauchwasser- oder Warmwasser-Wärmepumpen sind auch in 
Bestandsgebäuden eine günstige sowie umweltfreundliche Al-
ternative zu Durchlauferhitzern, Boilern oder Kombi-Termen. Ein 
gutes Gerät erreicht eine Jahresarbeitszahl (JAZ) zwischen drei 
und vier: Die Brauchwasser-Wärmepumpe erzeugt also aus einer 
Kilowattstunde Strom drei bis vier Kilowattstunden Wärme, den 
Rest übernimmt die Luft. 
Werden Warmwasserwärmepumpen zusätzlich mit Strom aus 
der eigenen PV-Anlage versorgt, sinken der Verbrauch aus dem 
öffentlichen Stromnetz und damit auch die eigenen Stromkosten 
deutlich. 
Notwendig ist ein geeigneter Aufstellort, beispielsweise im Keller 
oder Hauswirtschaftsraum. Der Vorteil dort ist eine relativ hohe 
Lufttemperatur. Da die Warmwasserwärmepumpe der Umge-
bungsluft die Wärme entzieht, kann die Raumtemperatur leicht 
absinken. Positiver Nebeneffekt ist, dass der Raum entfeuchtet 
wird.

Die Anschaffungskosten für eine Warmwasserwärmepumpe star-
ten bei 2.000 Euro. Hinzu kommen noch die Installationskosten. 
Für einen durchschnittlichen Vierpersonenhaushalt mit einem 
Gasverbrauch von 2.400 Kilowattstunden für die reine Warm-
wasserbereitung (Heizung kommt noch hinzu), liegt für eine JAZ 
von 4 die Einsparung bei etwa 160 Euro pro Jahr.
Wichtig: Holen Sie bei Investitionen dieser Größenordnung auf 
jeden Fall mehrere Angebote ein. Sonst zahlen Sie womöglich 
unnötig viel.
Praktische Tipps zur Senkung des eigenen Energieverbrauchs gibt 
die Energieagentur Mittelbaden telefonisch unter 07222 - 15 90 
821. Das Energieberatungs-Telefon ist dienstags von 10:00 bis 
11:30 Uhr und donnerstags von 15:00 bis 16:30 Uhr zu erreichen.
Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Kooperation 
mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg kostenlose te-
lefonische individuelle Energieberatung an. Die nächsten freien 
Termine sind:
26.03. 14:00-17:45 Uhr
27.03. 14:00-17:45 Uhr
04.04. 13:00-16:45 Uhr
10.04. 14:00-17:45 Uhr
17.04. 14:00-17:45 Uhr
Anmeldungen per Telefon unter 07222 159080 oder per E-Mail 
unter kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote finden Sie bei der Energieagentur 
Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für Klimaschutz 
und Energieeffizienz, unter 
www.energieagentur-mittelbaden.de. 

RegioENERGIE:  
Fasten mal anders

Bildschirmzeit und digitale Medien (Teil 6)
Die zunehmende Digitalisierung und Vernetzung aller Lebensbe-
reiche via Smartphone, Smart-TV, Tablet und Co. ist eine faszi-
nierende und vielschichtige Welt. Obgleich sie aber „nur“ virtuell 
existiert, ist ihr Einfluss auf das Klima und die Umwelt real. 
Nicht nur die Nutzung der digitalen Medien auf elektrischen 
Endgeräten verbraucht Strom. Rechenzentren verbrauchen die 
meiste Energie für das Internet, denn die Server verwalten Daten 
von E-Mails, Websites, Cloud-Angeboten, Streaming und mehr. 
Damit diese nicht überhitzen, müssen sie gekühlt werden. Hinzu 
kommt noch der Stromverbrauch des Netzwerks, also die Technik 
zwischen Rechenzentrum und Internetanschluss. 
Laut Google benötigt eine Suchanfrage 0,3 Wattstunden. Wenn 
Sie also 20 Suchanfragen stellen, dann verbrauchen Sie so viel 
Strom wie eine 6-W-LED-Glühbirne in einer Stunde. 

Stream-Fasten
Netflix, Youtube, Spotify, usw. sind in der Unterhaltung nicht 
mehr wegzudenken. Wussten Sie, dass 30 Minuten Video-Stream 
so viel CO2 wie eine 6 km lange Autofahrt verursacht? Grund-
sätzlich gilt, je höher die zu verarbeitenden Datenmengen, desto 
höher ist auch der Stromverbrauch. Die Fastenzeit ist also ein 
guter Anlass, um sich bewusst zu werden, wie viel Zeit Sie beim 
Streamen aufwenden. 
Tipp 
Um den Stromverbrauch bei der Nutzung zu reduzieren, können 
Sie die Auflösung reduzieren, Auto-Play deaktivieren und mobile 
Endgeräte zum Streaming benutzen. Diese verbrauchen weniger 
Energie als das Fernsehgerät. 

Postfach räumen und Newsletter abbestellen 
Weltweit werden schätzungsweise täglich um die 300 Milliarden 
E-Mails verschickt. Je nach Länge und Größe der Anhänge variiert 
der CO2-Ausstoß von 0,03 - 50 g pro E-Mail. Viele E-Mails schrei-
ben Sie aber vielleicht gar nicht selbst, sondern erhalten sie - oft 
unaufgefordert - durch Newsletter aus verschiedensten Quellen. 
Vielleicht nehmen Sie die Fastenwoche als Anlass, aufzuräumen: 
Unnötige Werbung oder Newsletter entfernen („unsubscribe“) 
und das Postfach leeren. 

6



Nr. 12/2024 7Mitteilungsblatt der Gemeinde Steinmauern

Schulstraße 12
76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245 9270-0
www.duerrschnabel.com

Liebe Leserinnen und Leser,

Wichtige Information für alle Leser:innen und Kunden

Karfreitag

Gilt für folgende Amtsblätter:
Au am Rhein, Bietigheim, Durmersheim, Elchesheim-Illingen, Kuppenheim/Bischweier, 
Lichtenau, Linkenheim-Hochstetten, Marxzell, Rheinstetten und Steinmauern

aufgrund des bevorstehenden Feiertags beachten 
Sie bitte folgende Verschiebung:

Redaktionsschluss KW 13 Montag, 25.03.2024, 12.00 Uhr

Tipps 
Dateien vor dem Versenden komprimieren und Benachrichtigun-
gen (z.B. Facebook, XING, LinkedIn, ...) ausschalten. 

Cloud-Speicher verkleinern 
Wie eingangs bereits beschrieben, benötigt die Datenverwaltung 
in Rechenzentren viel Energie. Nehmen Sie die Fastenwoche ger-
ne als Anlass nicht mehr benötigte Daten zu löschen oder Fotos 
und Videos statt in einer Cloud auf Speichermedien wie externen 
Festplatten speichern.

Digital Detox 
Oder kurz gesagt - bewusstes Offline gehen. Im Schnitt ist das 
Smartphone vier Stunden am Tag im Einsatz. Ständige Erreichbar-
keit und hoher Medienkonsum können Stress, Konzentrations-
schwierigkeiten und mehr sozialen Druck verursachen. Zudem 
ist der Griff zum Smartphone um Mails, WhatsApp-Nachrichten 
oder Social Media zu checken völlig zur Gewohnheit geworden. 
Tipp: 
Hinterfragen Sie sich selbst in Ihren Handy-Gewohnheiten. 
Möglicherweise setzen Sie sich feste Nutzungszeiten? Vielleicht 
möchten Sie sogar für eine Woche lang Pause von sämtlichen 
Social-Media-Plattformen einlegen? 
In gut einer Woche steht Ostern vor der Tür, die Fastenzeit neigt 
sich somit dem Ende zu. Jetzt heißt es Endspurt für die letzten 
Tage. Selbst wenn die Motivation und das Durchhaltevermögen 
nicht immer konsequent geklappt haben, können Sie stolz auf 
sich sein! 
Teilen Sie gerne über kontakt@regioenergie-netzwerk.de Ihre 
Erfahrungen mit. 
Danke, dass Sie sich auf diese Fasten-Serie eingelassen haben und 
schöne Osterfeiertage! 

  Soziales

Seniorentagesstätte Haus Sonnenschein 
Elchesheimer Straße 1, kontakt@sonnenschein-tagesstaette.de,  
07222 40 14 22, www.sonnenschein-tagesstaette.de
Hospizdienst Rastatt
Carl-Friedrich-Straße 10, 07222 7 75 40
Mo., Mi., Do., 9:00 - 17:00 Uhr, Di., 9:00 - 19:30 Uhr,
Fr., 9:00 - 13:00 Uhr sowie Telefondienst am Wochenende
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
0721 81 14 24
Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche, Fachdienst Frühe Hilfen
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de,
07222 3 81 22 58
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e. V.
info@bsvsb.org, www.bsvsb.org, 0761 3 61 22
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
für psychisch erkrankte Menschen und Angehörige
fragen@ibb-bad-ra.de, 07221 9 69 95 55
Lebenshilfe - Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal
info@lebenshilfe-rastatt-murgtal.de, 07225 68 08-541

  Notfall- und Stördienstnummern

DRK – Rettungsdienst 112
Bereitschaftsdienst Krankentransport  19 222
Taxi-Krankenfahrten Bitterwolf  07245 26 53
Feuerwehrnotruf/Ölalarm   112
Freiwillige Feuerwehr Steinmauern 
Gerätehaus  6 90 70
Polizeinotruf  110
Polizeidirektion Rastatt   07222 761-0
Polizeiposten Bietigheim  07245 91271-0
Bezirksschornsteinfegermeister Staretscheck  07245 91 39 66

Netze BW GmbH
Störungsstelle Strom  0800 3 62 94 77
Störungsstelle Wasser  0711 2 89 64 60 09

Erdgas Südwest GmbH
Standort Ettlingen Erdgas    07243 21 61 00
Störungsstelle Erdgas  0180 2 05 62 29

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen    07243 180-0
(Die Störungsmeldestellen sind rund um die Uhr besetzt.)

Ist Ihr Briefkasten gut lesbar beschriftet?
Sie erleichtern damit die zuverlässige Zustellung Ihres 
Amts- und Mitteilungsblattes.
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  Notdienste

Ärzte
Allgemeinmediziner Dr. Werner Rudlof
Plittersdorfer Str. 2 a, Tel. 07222 2 96 66
Zahnarzt Harald Leberl
Plittersdorfer Str. 2 a, Tel. 07222 1 73 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht Ihnen an den Wochen- 
enden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden- 
zeiten zur Verfügung: 
Rettungsdienst:   112
Allgemeiner Notfalldienst:  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117
Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst:  116 117
docdirekt:    116 117 
(Die sichere Online-Sprechstunde für alle gesetzlich 
Versicherten) 
Notfallpraxis (Kinder)
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden, 
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Montag - Donnerstag 19:00 - 22:00 Uhr
Freitag, 18:00 - 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8:00 - 22:00 Uhr
Notfallpraxis (Erwachsene) 
Klinikum Mittelbaden Rastatt, Engelstr. 39, 76437 Rastatt 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00 - 20:00 Uhr
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden,  
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00 - 18:00 Uhr

Aktuelle Informationen zu Notfallpraxen können Sie auf  
folgender Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis- 
finden 

Zahnärztlicher Notfalldienst/
Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
www.kzvbw.de
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg: 
0761 120 120 00
Unter der o. a. Telefonnummer erhalten Patient*innen die 
Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren 
Umgebung zum Zeitpunkt ihre Anrufes Notdienst haben. 
Weiterhin steht die Notfalldienstsuche auf der Webseite  
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst zur Verfügung.
Für die Notfallversorgung nach Unfällen sind wie bisher die 
Zahnkliniken in Baden-Württemberg sowie weitere Kliniken 
mit entsprechenden Fachabteilungen Anlaufstelle.

Apotheken-Notdienst

Der Notdienst der Apotheken wurde geschaffen, damit je-
derzeit für dringende Fälle Arzneihilfe zur Verfügung steht. 
Bitte machen Sie deshalb nur in wirklichen Notfällen davon 
Gebrauch. Der Not- und Sonntagsdienst am Wochenende  
geht von 08:30 bis 08:30 Uhr am folgenden Morgen.  
Bitte beachten Sie, dass sich die Apotheken auch kurzfristig 
ändern können.

23.03. neue Apotheke Rheinau, Rastatt, 
 Rheinauer Ring 160/3, Tel. 07222 2 96 76

24.03. Sibyllen-Apotheke, Rastatt, 
 Bahnhofstr. 20, Tel. 07222 3 32 96

 Alle Angaben ohne Gewähr!

Die Notdienst-Apotheken während der Woche können im 
Apotheken-Notdienstkalender nachgelesen werden, der 
kostenlos bei jeder Apotheke erhältlich ist.

  Abfallentsorgung

Wann werden welche Abfallbehälter geleert, 
wo können Problemstoffe abgegeben werden?
Kostenlos, präzise und schnell liefert die Awb-App, 
www.awb-landkreis-rastatt.de, die Antworten.
AWB Rastatt App für iOS (Apple)
AWB Rastatt App für Android (Google Play)
AWB Rastatt App für Windows (Windows Store) 

So geht‘s: App laden, installieren und starten,  
Stadt/Gemeinde und Straße auswählen,  
Erinnerungsfilter einstellen.
Fertig! 

Müllabfuhr
Grüne Tonne Freitag, 22.03.2024
Gelbe Tonne Mittwoch, 27.03.2024
Graue Tonne Donnerstag, 28.03.2024
Braune Tonne Freitag, 05.04.2024
Altglas  Mittwoch, 17.04.2024

Öffnungszeiten des Reisigsammelplatzes in Steinmauern - 
Montag bis Freitag 8:00 - 18:00 Uhr
Samstag 8:00 - 16:00 Uhr
Anlieferung nur für Bürger aus Steinmauern.

Reisigplatz (am Klärwerk Rastatt)
Annahmezeiten
ganzjährig: jeden Samstag  9:00 - 14:00 Uhr
Von März bis Oktober  von November bis Februar
Mittwoch, 14:00 - 17:00 Uhr  Mittwoch, 13:00 - 16:00 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen

BWG Baustoff- Wiederaufbereitungs GmbH & Co.KG 
in Rastatt 
Kehler Str. 48b, 76437 Rastatt, bei Rückfragen bitte: 
Tel. 07222 3 36 41 oder 07221 3 73 23-0 anrufen

Annahmezeiten der Bodenaushub- und Bauschuttdeponie
März - Oktober (Sommer) November - Februar (Winter)
Mo. – Do. 7:00 – 16:30 Uhr 7:15 – 16:15 Uhr
Fr. 7:00 – 15:15 Uhr 7:15 – 14:30 Uhr
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr 9:00 – 12:00 Uhr

Sperrmüllentsorgung
telefonische Anmeldung unter 07222 381-5511 oder 
online unter www.awb-landkreis-rastatt.de

Elektroschrott - Technische Betriebe
Standort: Rastatt, Oberwaldstraße 40
Öffnungszeiten: Samstag von 9:00 - 14:00 Uhr
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Förderverein Flößereimuseum  
Steinmauern

Flugzeugführer Karl Jung
Das Bild zeigt Karl Jung, 
der im ersten Weltkrieg 
Flugzeugführer war.
Mit seinem Flugzeug 
landete er im Bruch 
und stattete seiner Hei-
mat ab und an einen 
Besuch ab.
Wenn er wieder zurück 
musste, halfen ihm jun-
ge Männer beim Start, 
indem sie ihn mit Seilen 
anzogen. Als er einmal 
für seinen Kameraden 
eine größere Menge 
Eier mitnehmen wollte, 
fuhr er beim Start mit 
einem Rad gegen einen 
Grenzstein, sodass die 
Eier herunterfielen und 
im Flugzeug zerbra-
chen.

„klimafit“-Kurs: Aktiv für den Klimaschutz

Die Klimakrise ist längst auch vor unserer Haustür angekommen. 
Viele Menschen in überfluteten Regionen Deutschlands haben 
dies hautnah erlebt. Häufigere Starkregenereignisse, Dürren oder 
Dauerregen und immer mehr Hitzetage gehören leider mittlerwei-
le zum Alltag. Aber wie können sich die Stadt und der Landkreis 
Rastatt gegen die Folgen der Klimakrise wappnen und vor der 
Haustür Klimaschutzmaßnahmen umsetzen? Wissen dazu vermit-
telt der Kurs „klimafit“, der ab 23. April von der Volkshochschule 
Landkreis Rastatt in Kooperation mit der Stadt Rastatt angeboten 
wird. Hier können sich Bürger und Bürgerinnen weiterbilden.
An sechs Kursabenden - vier in Präsenz und zwei online - er-
fahren Interessierte mehr über das Klimaschutzmanagement von 
Stadt und Landkreis Rastatt und wie sie sich daran beteiligen 
können. Sie lernen die Ursachen der Klimakrise von der globalen 
über die regionale hin bis zur lokalen Ebene kennen und auch, 
was sie in ihrem Umfeld dagegen tun können. Dabei haben die 
Kursteilnehmenden die Möglichkeit, sich mit führenden Klima-
wissenschaftlern, regionalen und lokalen Experten und Initiativen 
auszutauschen. 
Die Präsenztermine finden in der Volkshochschule im Landrats- 
amt Rastatt, Schlossplatz 5 statt.
Weitere Informationen und Anmeldung
www.vhs-landkreis-rastatt.de 

Begehung der Hardtwald-Batterie   
zwischen Ettlingen und Rheinstetten

In Kooperation mit der Badischen Heimat lädt das Amt für Wei-
terbildung und Kultur im Landratsamt Rastatt am Sonntag, 24. 
März, um 10 Uhr zu einer Begehung der schweren Stellungsbat-
terie 217 im Hardtwald südlich von Karlsruhe ein.

Diese sogenannte Hardtwald-Batterie mit drei 17-Zentimeter-Ge-
schützen ist ab 1938 im Rahmen des Ausbaus der Westbefesti-
gungen entstanden und war die nördlichste der Marine-Batterien 
am Oberrhein. „Diese waren zwischen Karlsruhe und Weil am 
Rhein nach Abgaben der Kriegsmarine an das Heer an verschie-
denen Stellen errichtet worden, um ausgesuchte Ziele im Elsass 
mit weitreichendem schwerem Artilleriefeuer unter Beschuss 
nehmen zu können“, heißt es in der Mitteilung des Landratsamts.
Im Hardtwald sind zwei der drei Regelbauten 30 (Geschützstand 
für 17-Zentimeter-Kanone, Baustärke A) erhalten geblieben. An 
ihnen lassen sich zahlreiche Spuren der Umbaumaßnahmen der 
Rearmierungsphase ab Herbst 1944 ablesen, als versucht wurde, 
die alten Bunker auf neue Waffen umzurüsten.
Tarnmaßnahmen, die der Einbau der Bauwerke in dem ausge-
dehnten Waldgebiet erforderte, lassen sich sowohl an den Ge-
schütz- als auch an den Mannschaftsunterständen erkennen. So 
ist die Batterie ein geeigneter Ort, um auf die Besonderheiten 
dieser Batterie im Einzelnen, aber auch der Marinebatterie im Ge-
samten einzugehen. Unter sachkundiger Führung durch mindes-
tens einer der beiden Autoren des Buches „Die Marinegeschütze 
des Westwalls am Oberrhein“, Sascha Kuhnert und Friedrich 
Wein, können Teilnehmer an diesem Tag die im Wald liegenden 
Bauwerke besichtigen.

Service
Treffpunkt ist am Pirschweg vor dem Gewerbegebiet am Silber-
streifen, 76287 Rheinstetten. 
Gutes Schuhwerk und passende Kleidung werden empfohlen. 
Weitere Informationen unter 07222/381-3581.

Problemstoffsammlung in Bischweier,  
Muggensturm und Bietigheim

Am Samstag, 23. März, findet die Problemstoffsammlung in Bisch- 
weier, Muggensturm und Bietigheim statt. Das Schadstoffmobil 
steht von 8 bis 10 Uhr auf dem Schulhof der Grundschule in 
Bischweier und von 11 bis 12:30 Uhr in Muggensturm beim Fest-
platz in der Wilhelmstraße. Zum Abschluss an diesem Tag werden 
die Problemstoffe von 13:30 bis 15:00 Uhr in Bietigheim auf dem 
Parkplatz der Mehrzweckhalle in der Schulstraße angenommen.

Um einen möglichst zügigen Ablauf der Sammlung zu erreichen, 
bittet der Abfallwirtschaftsbetrieb die Anliefernden, Folgendes 
zu beachten 
-  Die Abgabe ist ausschließlich während der angegebenen Sam-

melzeit möglich.
  Der Transport vom Auto bis zur Abgabestelle sollte mit der nö-

tigen Vorsicht erfolgen, damit keine Flaschen mit Chemikalien 
oder Eimer mit Farbe beim Anliefern herunterfallen und den 
Boden verunreinigen.

-  Sollten größere Mengen angeliefert werden als eine Person tra-
gen kann, wird empfohlen, eine Sackkarre oder ein vergleich-
bares Hilfsmittel zum Transport der Gebinde zur Abgabestelle 
mitzuführen.

-  Gefahrstoffe, wie beispielsweise Pflanzenschutzmittel, Löse-
mittel, Säuren oder Laugen möglichst immer in den Original-
behältern belassen und anliefern. So ist sichergestellt, dass das 
Material der Verpackung für die Aufnahme der Substanzen 
geeignet ist.

-  Reste von Problemstoffen sollten nie miteinander vermischt 
werden, es besteht die Gefahr, dass die Stoffe miteinander  
reagieren.

Angenommen werden im Haushaltsbereich angefallene Disper- 
sionsfarben, Lacke und andere umweltschädliche Chemikalien, 
von Abbeizmitteln über Klebstoffe und Pflanzenschutzmittel bis 
hin zu Waschmitteln und WC-Reinigern. Darüber hinaus können 
bei der Sammlung Altmedikamente, Batterien, CDs und DVDs so-
wie Speiseöle und -fette sinnvoll entsorgt werden. Kostenpflichtig 
ist die Abgabe von Motoren-Altöl, hier kostet der Liter 0,50 Euro.
Kleine Elektro- und Elektronikgeräte (Kantenlänge nicht größer 
50 cm) wie PC-Laufwerke, Drucker, Telefone, Bohrmaschinen, 
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Bügeleisen, Kaffeemaschinen sowie Leuchtstoffröhren und 
Energiesparlampen können ebenfalls beim Schadstoffmobil zur 
umweltgerechten Entsorgung kostenlos abgegeben werden.
Weitere Auskünfte erteilt der Abfallwirtschaftsbetrieb unter 
der Telefonnummer 07222/381-5555 oder im Internet unter  
www.awb-landkreis-rastatt.de.

Fahrbücherei: Ausleihtermine in  
Kalenderwoche 12 fallen komplett aus

In der Woche vom 18. bis 22. März 2024 fallen aufgrund einer 
dringenden Reparatur nun doch alle Ausleihtermine des gemein-
samen Bücherbusses Baden-Baden und Landkreis Rastatt aus. 
Montag, 18.03.2024
-  Steinmauern, 14:30 bis 17:30 Uhr
 Karl-Späth-Straße, Feuerwehrhaus
-> ist kurzfristig ausgefallen 

Dienstag, 19.03.2024
-  Varnhalt, 15:30 bis 16:30 Uhr
 Am Kirchberg, Kirche
-> ist kurzfristig ausgefallen 
-  Haueneberstein, 17:00 bis 18:00 Uhr
 Großer Maien, Halle 
-> ist kurzfristig ausgefallen 

Mittwoch, 20.03.2024
-  Winden, 14:30 bis 15:45 Uhr
 Auf der Eck, Schulhof
-> ist kurzfristig ausgefallen 
-  Kartung, 16:00 bis 18:00 Uhr
 Kartunger Straße, Schule
-> ist kurzfristig ausgefallen 

Donnerstag, 21.03.2024
-  Bermersbach, 14:30 bis 15:45 Uhr 
 Ortsmitte, Rathaus
-> fällt aus
- Langenbrand, 16:00 bis 18:00 Uhr
 Parkplatz bei der Halle
-> fällt aus

Freitag, 22.03.2024
-  Müllhofen, 14:30 bis 15:45 Uhr
 Beim Kindergarten Müllhofen
-> fällt aus
-  Vormberg, 16:00 bis 18:00 Uhr
 Beim Kindergarten Vormberg
-> fällt aus

Karl-Julius-Späth-Schule

„Kämpfst du noch oder erziehst du schon?“
Unter diesem Titel findet eine Veranstaltung für interessierte Eltern, 
Erzieher und Pädagogen am Montag, 15.04.2024, um 18:30 Uhr 
in der Stadthalle Gernsbach statt. Die Referentin Ramona Bliestle 
weiß, wovon sie spricht. Nach ihrem Studium der Sozialpädago-
gik glaubte sie sich ausreichend gerüstet für die Anforderungen 
der Kindererziehung. Doch heute weiß die mittlerweile zweifache 
Mutter, Mediatorin, Buchautorin, psychologische Beraterin und 
zertifizierte Antigewalt- und Coolnesstrainerin: in nahezu keinem 
Bereich gehen Theorie und Praxis manchmal so auseinander, wie 
in der Erziehung. Ihr Vortrag beschäftigt sich unter anderem mit 
der Frage, wie man typische Erziehungsfehler frühzeitig erkennen 

und möglichst gegensteuern kann. Ziel soll es sein, eine starke, 
vertrauensvolle und warme Beziehung zu dem Kind aufzubauen 
und diese auch in schwierigen Lebenslagen halten zu können. 
Veranstalter sind die SchulsozialarbeiterInnen des Evangelischen 
Mädchenheims Gernsbach e. V.. Karten können im Vorverkauf 
für 7 Euro in der Bücherstube Gernsbach und an der Abendkasse 
erworben werden.

Flößerkindergarten Steinmauern

Nachtrag zum Beitrag vom Edeka-Besuch
Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei Frau Kary und Frau 
Bauer bedanken, dass sie uns den tollen ereignisreichen Tag mög-
lich gemacht haben.

Schülerhort Steinmauern

Kunstprojekt
Angelehnt an den Künstler Wassily Kandinsky, startete ich, 
Vanessa Kempf, vergangene Woche im Schülerhort ein kleines 
Kunstprojekt. 
Dort bin ich momentan als Praktikantin tätig. Nachdem die teil-
nehmenden Kinder einiges über den Künstler Kandinsky erfahren 
- und seine „konzentrischen Kreise“ bestaunt haben, durften sie 
selbst Hand anlegen. Auf einem quadratischen Blatt durfte auf 
verschiedenste Weise ein Viertelkreis gestaltet werden. Ziel war 
es, diese Viertelkreise auf einem Plakat zu großen, kunterbunten 
Kreisen zusammenzusetzen. 
Die Kinder hatten sehr viel Spaß, sich im Umgang mit dem Zirkel 
zu erproben und ihre Kreise mit Jaxon- oder Pastellkreide und 
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Transparentpapier auszugestalten. Auch als es um das Zusam-
mensetzen und Ankleben der Kreisteile auf dem Plakat ging, 
waren die Kinder sehr motiviert bei der Sache. Ergebnis wurde ein 
buntes Plakat aus 104 Kreisteilen, das wunderbar dazu einlud, mit 
den Kindern über das Thema „Vielfalt“ ins Gespräch zu kommen. 
Denn genauso wie bei dem Plakat viele Teile am Ende ein Ganzes 
ergeben, sind auch unsere Kinder individuell und trotzdem Teil 
einer großen, bunten Gemeinschaft. 

Zu bestaunen gibt es das Ergebnis an der Bushaltestelle, gegen-
über der Bäckerei Schröder.

Hardtschule Durmersheim GMS

Skifreizeit der Hardtschule Durmersheim
Am Sonntag, 10.12.2023, trafen sich Schüler und Schülerinnen 
der Klassen 5 bis 10 um 9:30 Uhr an der Hardtschule in Durmers-
heim. Wir luden unser Gepäck, Ski, Snowboards, Essen und viele 
weitere Sachen ein, bis der Bus randvoll war. Nach 5 Stunden 
kamen wir an unserem Ziel, dem Erlebnishaus Kanisfluh in Bezau, 
an. 
Wir wurden sehr nett von der Hauswirtin begrüßt und dann rich-
teten wir uns für die Woche ein, bezogen die Zimmer und gingen 
zum Skiverleih.

Am nächsten Morgen wurden wir um 7 Uhr mit lauter Musik 
geweckt und dann hieß es zum ersten Mal: Ab auf die Piste! Wir 
lernten unsere Skilehrer kennen und legten sofort los.
Aber: Es schüttete wie aus Kübeln. Pitschnass kamen wir am 
Nachmittag wieder in der Unterkunft an und trockneten unsere 
Kleidung.
Weil nicht alles bis zum nächsten Morgen trocken war, blieben 
einige Kinder und Lernbegleiter in der Hütte zum Plätzchenba-
cken. Die meisten wollten aber trotz des Wetters gleich nochmal 
auf die Piste.

Donnerstags war unser letzter Tag auf der Piste und wir durften 
nochmal ein neues Skigebiet erkunden. Teilweise konnten wir 
schon in Kleingruppen allein im Skigebiet unterwegs sein, das war 
richtig cool. Am Nachmittag fuhren die Fortgeschrittenen dann 
auf den Snowboards und Skiern von Damüls nach Mellau zurück, 
das hat sehr viel Spaß gemacht. 
Am letzten Abend stand nach dem Abendessen die Skitaufe an: 
Die Skigötter „tauften“ alle Anwesenden. Danach haben wir 
noch eine Party gemacht.
Am Freitag fuhren wir dann schon wieder nach Hause. Es gab 
noch einen „kurzen“ Zwischenstopp - 80 Kinder wollten gleich-
zeitig zu Mc Donalds.
Zu Hause angekommen habe ich mich sehr gefreut, meine Eltern 
wiederzusehen. Dann noch schnell den Koffer aus dem Bus holen 
und ab nach Hause.
Es war eine super schöne Woche! 
Emmi Kungl, 6a

Gesangverein Liederkranz   
Freundschaft

Wir haben Schluss gemacht ...
... mit den Männern des Männergesangsverein Rheinlust Illingen. 
Aber der Reihe nach. 
Nachdem die Turnhalle Steinmauern am vergangenen Wochen-
ende mit vielen helfenden Händen in einen Konzertsaal verwan-
delt wurde, erwarteten wir mit Spannung unsere Gäste. Diese 
kamen auch in Scharen. Und so begann pünktlich um 19.00 Uhr 
in der voll besetzten Halle, nach den Begrüßungsworten durch 
den 1. Vorstand Erich Fiedler, unser Konzert: Männer und Frauen 
- es geht nicht mit und auch nicht ohne. 
Bereits nach dem ersten Lied „What happens when a women 
takes power“ war klar - nein - mit „nur Gesangverein“ hatte dies 
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nichts zu tun. Durch Körperpercussion (Stampfen, Klatschen am 
Körper, Schnipsen) hatten wir unseren eigenen Rhythmus zum 
3-stimmigen Chorsatz selbst gemacht. Dies forderte absolute 
Konzentration und man kann sich vorstellen, gerade beim 1. Lied 
ist der Puls noch ziemlich hoch. Nachdem wir mit Hildegard Knef 
„Rote Rosen“ regnen ließen und mit Max Raabe bewiesen „Für 
Frauen ist das kein Problem“ übernahmen die Männer die Bühne. 
Sprachgewandt (Der Text reduzierte sich auf „Ein Mann - ein 
Wort“) verschafften sie sich mit einem tollen Klangteppich Gehör. 
Ein wunderschönes, altes Lied mit tollen Harmonien fand man 
in „Erlaube mir feins Mädchen“. Und schon bei ihrem 3. Lied 
„ Ein Freund, ein guter Freund“ von den Comedian Harmonists 
merkte man den Besuchern an, dass Mitsingen jetzt toll wäre. 
Und als dann noch unsere Dirigentin Frau Valentina Gatsenbiler 
sie einlud, beim Refrain mitzusingen gab es kein Halten mehr. 
So hatten wir schon im ersten Drittel einen 200 Stimmen star-
ken Chor in der Festhalle Steinmauern. Danach wurde es etwas 
traurig, sangen die Männer doch in dem nächsten Lied „Schönes 
Wetter heute“ über Einsamkeit und Frustration eines Mannes auf 
der Suche nach der Liebe.
Bei unserem Swingstück „Bei mir bist du shein“ heizte uns Ma-
nuel Fink mit seinem Solo am Saxophon so richtig ein. Bei ihrem 
Duett „Somthing stupid“ ließen Christine Ringwald und Albert 
Kottler nicht nur den roten Herzluftballon steigen sondern ge-
wannen auch viele Herzen des Publikums. Unglaublich, welche 
Versprechen das Ensemble des Männerchors mit „Lass mich dein 
Badewasser schlürfen“ in den Raum sangen. Da ging es von 
massieren, Pantoffel sein über Steuern zahlen, Wimpern pinseln 
bis hin zum Niederknien. Kein Wunder, dass da nach einem aner-
kennenden Applaus erst mal eine Pause nötig war. In dieser Pause 
verwöhnten die Griesbichhexen mit Speis und Trank und einem 
Lächeln unsere Gäste. 

Die Chöre bedanken sich bei ihrem phantastischen Publikum

Nach der Pause gaben immer wieder verschiedene Formationen 
ihre Lieder zum Besten. Wir Frauen zeigten mit „Girls, Girls, Girls“ 
jede Menge Power und den Männern, wie Frauen ticken. „Lie-
beskummer“ gehört bei unserem Konzertthema natürlich auch 
dazu. Wer kennt ihn nicht den Spruch: Blär net - andere Mütter 
hän au no scheene Bube! Ach und natürlich sangen die Männer 
„Männer“ mit Raimund Würz als Solist. Und diesmal verstand 
man sogar den Text, der im Original von Herbert Grönemeyer 
gesungen wird. 

Als der Männerchor jedoch sein Lied „Kann man Frauen trauen“ 
vortrug, in dem Albert Kottler mit seiner Solostimme brillierte, 
gab es einen kurzen Tumult. Wir Frauen verstanden diese Frage 
so absolut gar nicht. Mit der Kleingruppe von Intone und ihrem 
Lied „Hefe“ wurde es dann etwas ernster auf der Bühne. Darin 
wurden die möglichen Auswirkungen der Wechseljahre besun-
gen. Der Leitsatz des Liedes war: „In jeder Frau steckt ein Stück 
Hefe“! Das Kopfnicken vieler weiblicher Besucher gab uns recht, 
begleitet mit jede Menge amüsiertem Gelächter. Im Doppel-Klei-
nensemble standen sich dann bei „Hit the road, Jack“ die Ge-
schlechter gegenüber und die Damen brachten auch gleich den 
Koffer für die Herren mit auf die Bühne. Rausschmiss! Bei dem 
anschließenden gefühlvollen Solo von Lea Würz mit „Stand by 
your man“ war dann alles wieder gut. 
Ein stimmliches Feuerwerk gab es dann beim Finale mit dem a 
cappella vorgetragenen Lied „Only you“. Wir hatten ein phan-
tastisches Publikum und so bedankten wir uns bei selbigem mit 
dem Lied „Das Publikum“. Aber unsere Gäste wollte uns im-
mer noch nicht von der Bühne lassen. So sangen wir mit „Ein 

Freund, ein guter Freund“ und den „Rote Rosen“ 2 Zugaben. 
Und bei den Refrains stimmte der Saal mit ein. Es war für uns 
ein Abschluss mit Gänsehaut. Den Abend moderierten gekonnt, 
charmant, mit einigen Spitzen, dem einen oder anderen Schwank 
aus Ehe- und Chorleben, authentisch Christine Ringwald und 
Richard Schmitt. Instrumentale Unterstützung bekamen wir von 
Manuel Fink bravourös am Saxophon, Benedikt Fink taktvoll am 
Schlagzeug, Meisterin der schwarzen und weißen Tasten Juna 
Tcherevatskaia und vom Allroundtalent Albert Kottler an der 
Gitarre. Martin Schlegel unterstütze uns in professioneller Weise 
mit ausgewogenen Klang und Traugott Bruskowski brachte die 
Halle stimmungsvoll zum Leuchten. Martina Fiedler und Martha 
Köppel kümmerten sich liebevoll um die Dekoration. Die Frau des 
Abends war Valentina Gatsenbilder, Dirigentin beider Chöre. Sie 
bewies in der zurückliegenden Vorbereitungszeit, dass sie Nerven 
wie Drahtseile hat. Hatte sie doch in Steinmauern einen Stall voll 
Frauen und in Illingen eine Horde Männer. Aber wer dachte, dass 
der Abend jetzt vorbei gewesen wäre, hatte sich getäuscht. Nach 
kurzer Umbaupause trafen sich Gäste und beide Chöre an den 
aufgestellten Tischen wieder. Es wurde gefeiert, gelacht und ge-
sungen bis ... halb.

Nun wird gefeiert: v. l. Martina Fiedler, Marina Fütterer, 1. Vor-
stand Erich Fiedler

Nach kurzer Nacht und am frühen Morgen waren wir wieder in 
der Halle. Und jede Menge helfende Hände. Was wären wir ohne 
euch! Diesen Helfern, die meisten waren schon beim Aufbau 
dabei, gebührt unser besonderer Dank. Ohne diese Menschen 
hätten wir es nicht geschafft. Allen voran unsere Ehemänner, den 
Freiwilligen vom Männerchor, Traugott Bruskowski (der bestimmt 
schon ein Feldbett in der Halle hat), der an allen 3 Tagen für uns 
da war. 
Der Präsident vom Mittelbadischen Sängerkreis, Herr Johannes 
Hurst, kommentierte auf SocialMedia bereits am Sonntag un-
seren Konzertabend: „Ihr Konzert war wirklich kurzweilig und 
das Moderatorenteam hat mit der richtigen Würze durch das 
Programm geführt. Das hat richtig Spaß und Freude gemacht. 
Die Lieder waren passend ausgewählt und wurden hervorragend 
vorgetragen. Danke für den wunderschönen Abend.“
Und somit machen wir jetzt Schluss mit dem Männergesangver-
ein Rheinlust Illingen. Es war eine wunderschöne musikalische 
Reise. Und wer weiß, vielleicht findet sich in der Zukunft wieder 
ein Projekt, welches wir gemeinsam auf die Bühne bringen.
Bleibt neugierig - wir lassen von uns hören.
(Anmerkung in eigener Sache: Dieser Artikel ist etwas länger, 
ausführlicher geworden, da wir leider keinen Nachbericht in die 
BNN bringen können/dürfen. - Nachbericht wurde bereits im 
November zum Konzert in Illingen veröffentlicht- Ein zweiter ist 
seitens BNN nicht möglich, da es sonst, so die Redaktion, eine 
Dopplung wäre.)

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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KleverHaus e. V. Begegnungsstätte

Neues in guter Tradition - Rieder Ölverkostung
Unter dem Motto „Neues in guter Tradition“ lud die Rieder 
Ölmühle mit den Inhabern Reinhard und Simon Schaaf vom Girr- 
lenhof in Ottersdorf, am 14.03.23024 zur ersten Ölverkostung 
ins KleverHaus ein.
Seit 1972 ist der Girrlenhof ein Familienbetrieb. Heute betreiben 
Vater und Sohn den Hof bereits in der 3. Generation gemeinsam. 
2022 bauten sie sich neben dem klassischen Getreideanbau, 
für Brot und Futtermittel sowie der Schweinezucht, ein weiteres 
Standbein auf. Mit Sohn Simon lebt nun die alte Tradition der 
Rieder Ölmühle wieder auf, denn im idealen Klima der Rhein- 
auenlandschaft wachsen Lein, Hanf und Sonnenblumen. Mit 
Leidenschaft sind alle Familienmitglieder dabei und stellen aus 
nachhaltig angebauten Pflanzen gesunde und aromatische Öle 
her. Ganz ohne Gentechnik und in laborgeprüfter Qualität.

Zuerst informierte Reinhard Schaaf die Gäste über die Geschichte 
des Girrlenhofs. Simon erklärte danach die Getreidearten an-
schaulich und gab einen Einblick zu Ernte und Ertrag. 
Ehefrau Sandra schilderte die gesundheitlichen Vorzüge der 
wertvollen kaltgepressten Öle und rundete das Wissen mit Re-
zeptideen ab.
Nun waren natürlich alle sehr gespannt auf die eigentliche Ver-
kostung. Verkostet wurden insgesamt 3 Öle.
Leinöl, das Gesunde, mit einem nussig-brotartigen Geschmack. 
Das Leinöl des Girrlenhofs hat den höchsten Anteil an wichtigen 
Omega-3-Fettsäuren aller Speiseöle.
Hanföl, das Edle. Leicht herb, mit grünen und krautigen Aroma-
komponenten. Das Hanföl zeichnet sich optimale durch das Ver-
hältnis der lebenswichtigen Omega-3 und Omega- 6 Fettsäuren 
aus und wirkt zudem beruhigend auf entzündliche Haut.
Sonnenblumenöl, der Allrounder, mit seinem kernig-fruchtigen 
Aroma und intensivem Sonnenblumengeschmack, welches sich 
besonders durch einen hohen Anteil an Vitamin E und K sowie 
einen sehr hohen Anteil an ungesättigten Fettsäuren auszeichnet.
Alle 3 Ölsorten konnte man im Anschluss an die Veranstaltung 
käuflich erwerben. www.rieder-ölmühle.de

Musikverein Steinmauern

Einladung zur Mitgliederversammlung 2024
An diesem Freitag, 22.03., findet um 20:00 Uhr im Gasthaus 
„Casa Nostra“ (ehem. BuonGusto) die Mitgliederversammlung 
2024 des Musikvereins Steinmauern statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte 
1. Begrüßung 
2. Musikstück 
3. Totengedenken 
4. Ansprache des Vorstandes 
5. Bericht der Jugendleitung

 6. Kassenbericht 
 7. Bericht der Kassenprüfer 
 8. Entlastung der Verwaltung 
 9. Neuwahlen 
10. Ehrungen 
11. Verschiedenes 
12. Musikstück
Anträge zu den Tagesordnungspunkten oder Anträge auf Erwei-
terung der Tagesordnung müssen spätestens drei Tage vor der 
Mitgliederversammlung beim ersten Vorsitzenden, Herrn Daniel 
Klein, Korbmacherweg 4, Steinmauern eingereicht werden.
Vor und nach der Sitzung besteht natürlich ausreichend Gelegen-
heit, in der Gaststätte „Casa Nostra“ zu speisen.
Die Verwaltung würde sich freuen, am 22. März möglichst viele 
Mitglieder begrüßen zu dürfen.

Eva-Maria Moosmann ist die neue Dirigentin 
beim MV Steinmauern
Die vergangenen vier Wochen standen beim Musikverein ganz 
im Zeichen der Dirigentensuche. Die Vereinsführung hatte vier 
Bewerber zu einem jeweils zweistündigen Probedirigat eingela-
den und somit jedem Kandidaten aber auch den Musikern ausrei-
chend Zeit gegönnt, sich musikalisch und auch menschlich etwas 
kennenzulernen. Nach dem letzten Termin vergangene Woche 
waren sich Vereinsführung und Musiker einig: mit Eva-Maria 
Moosmann will man zukünftig musikalisch zusammenarbeiten. 
Denn: die „Chemie“ stimmt und von ihrem musikalischen Poten-
tial sind alle überzeugt. 

Frau Moosmann ist eine leidenschaftliche Musikerin, die in ihrem 
Heimatverein, beim Musikverein Mariazell, Klarinette, Alt-Saxo-
phon und Tenor-Saxophon spielt. Im vergangenen Jahr hat sie 
erfolgreich den C3-Kurs (Blasorchesterleitung) beim Bund Deut-
scher Blasmusik in Staufen mit einem „sehr gut“ absolviert.
Die 32-Jährige ist derzeit noch in ihrer Heimatgemeinde Eschbronn 
(Landkreis Rottweil) als Hauptamtsleiterin beschäftigt, wird aber 
im Sommer in gleicher Funktion in eine Nachbargemeinde Stein-
mauerns wechseln und daher auch ihren Wohnsitz in die Nähe 
verlegen. 
Für Frau Moosmann war es wichtig, ihre erste Dirigentenstelle bei 
einem „Dorfverein“ antreten zu können, da sie aus genau solch 
einem Umfeld kommt. Sie kennt und schätzt die Besonderheiten, 
die das dörfliche Umfeld mit sich bringt, vor allem aber möchte 
sie dazugehören! Was kann man sich als Verein mehr wünschen?
Eva-Maria Moosmann wird bereits ab dieser Woche beim MV 
Steinmauern den Taktstock schwingen, denn es gilt nun ganz 
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schnell und zielorientiert, das Konzertprogramm für Anfang Mai 
weiter vorzubereiten. Sowohl für sie als auch für die Musiker eine 
zeitliche Herausforderung, aber alle sind guter Dinge, dass sie 
gemeinsam gemeistert wird.
Nähere Informationen zum Konzert am 11. Mai folgen.

FV Steinmauern

Bitte um Beachtung: 
Die Jugendmitgliederversammlung findet am 22.03.2024 und 
nicht am 21.03.2024, 19:00 Uhr, statt.

Fischessen am Karfreitag
Der FVS lädt herzlich zum traditionellen Fischessen am Karfreitag, 
29. März ein. Ab 11 Uhr bietet der Verein bewährte Fischspezi-
alitäten im Clubhaus an. Bei schönem Wetter hat auch die Club-
hausterrasse geöffnet. Erneut wird zudem ein Straßenverkauf für 
Selbstabholer angeboten (Vorbestellung unter Tel. 07222/22530 
oder Mob. 0176/80752471). Das Küchenangebot umfasst Zan-
der- und Schollenfilet, Backfisch und Fischnuggets mit Pommes. 
Als Beilage serviert der Verein Kartoffel- und Blattsalate.
Zusätzlich wird es am Karfreitag einen Kuchenverkauf zwischen 
11.30 - 13.30 Uhr geben, organisiert von der 6a der Realschule 
Durmersheim, die für ihren Ausflug fleißig backt.

1. Mannschaft
Krachende Niederlage in Michelbach
Mit einer deutlichen Niederlage hat sich der FVS aus der Winter-
pause zurückgemeldet. Die Blau-Weißen unterlagen am Sonntag 
in Michelbach mit 2:6.
Dabei begann die Partie vielversprechend für die 1. Mannschaft. 
Denn nach 18 Minuten konnte der FVS mit 1:0 durch Claudiu- 
Marian Toparcean in Führung gehen. Allerdings war die Führung 
nur von kurzer Dauer. Nur drei Minuten später konnten die Gast-
geber den Ausgleich erzielen. Wenig später traf der SV Michel-
bach erneut, sodass es mit einem 2:1 in die Pause ging.
In den zweiten 45 Minuten waren die Gastgeber die deutlich 
überlegene Mannschaft. Schon nach wenigen Minuten konnte 
der SV Michelbach auf 4:1 erhöhen, bevor Arthur Tuckin per 
Elfmeter den Rückstand verkürzte. Hiervon ließ sich Heimmann-
schaft allerdings nicht verunsichern und erzielte in der 80. das 5:2 
und in der 88. Spielminute schließlich das 6:2.
Dass sich die 1. Mannschaft den Rückrundenauftakt anders vor-
gestellt hatte, liegt auf der Hand. Nun gilt es, das vergangene 
Wochenende abzuhaken und den Fokus auf den nächsten Spiel-
tag zu legen.
Aufstellung
Sidney Müller, Daniel Michalski, Thorben Ochs, Fabian Maracek, 
Max Bulkenov, Florian Ball, Nils Reger, Anton-Augustin Mladin, 
Arthur Tuckin, Tim Buchholz, Claudiu-Marian Toparcean - Er-
satzspieler: Enes Sahin, Niklas Herrmann, DuyAn Nguyen, Simon 
Hiesl, Jan-Simon Müller, Jonas Hörig.
Vorbericht
Am kommenden Sonntag gastiert der FV Baden-Oos im Murgsta-
dion. Nach dem herben Rückschlag für die 1. Mannschaft gegen 
den SV Michelbach hat die 1. Mannschaft nun die Chance, die 
ersten Punkte im Jahre 2024 zu sammeln. Die Gäste unterlagen 
am Wochenende knapp der Mannschaft aus Durmersheim mit 
2:3 und werden daher ebenfalls hoch motiviert sein, nicht mit 
zwei Niederlagen in die Rückrunde zu starten. Spielbeginn ist um 
15 Uhr.
Die 2. Mannschaft wird zuvor um 13 Uhr gegen die Reserve des 
FV Baden-Oos spielen. Gestärkt durch den 5:0-Sieg am vergange-
nen Sonntag wird die „Zweite“ auch gegen die Gastmannschaft 
alles geben, um drei Punkte einzufahren.
Wir würden uns freuen, Sie am ersten Heimspiel im Jahre 2024 
im Murgstadion begrüßen zu dürfen. Für Essen und Getränke ist 
natürlich gesorgt.

Termine
Sonntag, 24. März
15 Uhr: FVS - FV Baden-Oos
13 Uhr: FVS II - FV Baden-Oos II

2. Mannschaft
Ungefährdeter Sieg der „Zweiten“
Die 2. Mannschaft ließ der Michelbacher Reserve beim 5:0-Sieg 
am Wochenende keine Chance und konnte somit drei Punkte 
verbuchen.
Zu Beginn der Partie agierte die 2. Mannschaft allerdings sehr 
zögerlich, sodass es 30 Minuten dauerte, ehe Jonas Hörig die 
„Zweite“ mit 1:0 in Führung brachte. Nach der Pause wurde die 
vor allem die konditionelle und spielerische Überlegenheit immer 
deutlicher. Völlig verdient erhöhte Yannis Wössner in der 52. Mi-
nute auf 2:0, bevor Nils Hörig in der 65. Minute die Führung auf 
3:0 ausbauen konnte. Kurz darauf traf Yannis Wössner sehens-
wert zum 4:0. Das Tor des Tages erzielte schließlich Viktor Fot, der 
den gegnerischen Torhüter aus 45 Metern überwinden konnte.
Aufstellung
Jan-Simon Müller, Viktor Fot, André Grünbacher, Marcel Lisowski,  
Stefan Ogel, Patrick Goschi, Simon Hiesl, Jonas Hörig, Moritz 
Kurth, Yannis Wössner, Adrian Gallus - Ersatzspieler: André  
Waltenberger, Ali Hassani, Lucas Rau, Nils Hörig.

Start in die Rückrunde
In Ötigheim war am 02.03. unser erstes Rückrundenspiel. Auf 
dem tiefen Platz kam kein gutes Spiel zustande, trotzdem gewan-
nen wir hochverdient 3:0.
Eine Woche später kam Bischweier zu uns. In einem wirklich ko-
mischen Spiel stand es am Ende 3:3. Komisch daran war, dass 
wir bis dahin insgesamt nur 4 Gegentore in der gesamten Runde 
bekommen haben.
Am Samstag, 16.03. lief alles ganz anders. 0:9 stand es zum 
Schluss in Würmersheim für uns. 
Aktuell auf dem 3. Platz fahren wir am Samstag, 23.03. zum 
Viertplatzierten nach Hörden.
Da muss sich unsere D-Jugend beweisen, um den Druck auf die 
vorderen Plätze aufrecht zu halten.

Turnerschaft Steinmauern

Erfolgreiche Teilnahme!
Bei den Turnerjugend-Bestenwettkämpfen 2024 des Turngaues 
Mittelbaden Murgtal in der Großsporthalle Bühl war die Turner-
schaft Steinmauern aufgrund von terminlichen Überschneidun-
gen beim Trainerteam nur mit einer Mannschaft bei den Jungs 
vertreten.
In der Altersklasse 8/9 erturnten sich die jüngsten Turner nach 
einem spannenden Wettkampf einen guten 9. Platz.

Es turnten von links: Bastian Griebel, Tim Renk, Philipp Gärtner 
und Jacob Boos.
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Ötigheimer Tennisclub -   
Kooperation Steinmauern 

Arbeitsdienst
Ein Anfang ist gemacht. Hier die fleißigen Helfer*innen vom ver-
gangenen Samstag.

Die offizielle Saisoneröffnung am 20. April steht vor der Tür. Auf 
der Außenanlage müssen noch einige Arbeiten abgeschlossen 
werden.
Deshalb ist am Samstag, 23. März und am 13. April jeweils ab 
9 Uhr erneut Arbeitsdienst angesetzt. Um rege Beteiligung wird 
gebeten. 

Spielpläne Medenrunde
Am Freitag, 15. März wurden vom Badischen Tennisverband die 
Spielpläne für die Medenrunde 2024 veröffentlicht und können 
nun im Internet unter „baden.liga.nu“ abgerufen werden. 

Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage 
www.oetigheimertennisclub.de

Verein für Volkstanz und   
Heimatpflege Steinmauern e. V.

Osterhasen suchen
Am Ostermontag, 1. April, wol-
len wir mit den Kindern aus Stein-
mauern, den Osterhasen suchen. 
Wir treffen uns um 15.00 Uhr 
am Bürgerhaus „Alte Schule“. 
Bei schönem Wetter machen wir 
einen kleinen Spaziergang, bevor 
es zum Ostereier suchen geht. 
Ein echter Osterhase wird auch 
dabei sein und jedes Kind darf 
sein Osterkörbchen suchen und 
mitnehmen.
Wir bitten, um besser planen zu 
können, um eine Anmeldung bis 28.03.2024.
Unkostenbeitrag: 3,50 Euro.
Anmeldung bei Günter Köppel, Telefon 6208 oder per E-Mail: 
guenter.koeppel@web.de 

Deutsches Rotes Kreuz Plittersdorf

Jahreshauptversammlung 27.03.2024
Liebe Mitglieder, Liebe Freunde des DRK OV Plittersdorf,
die diesjährige Jahreshauptversammlung des DRK, Ortsverein 
Plittersdorf findet am 27. März 2024, um 19.00 Uhr im Gemein-
dezentrum Plittersdorf statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht der Bereitschaftsleitung
 5. Bericht über die Jugendarbeit
 6. Bericht über die Sozialarbeit
 7. Bericht der Schatzmeisterin
 8. Bericht der Kassenprüfer
 9. Entlastung der Schatzmeisterin und des Gesamtvorstandes
10. Neuwahlen der Verwaltung
 - 1. Vorsitzenden
 - 2. Vorsitzenden
 - Schatzmeister/in / Mitgliederverwaltung
 - Schriftführer/in
 - Beisitzer
 - Kassenprüfer
11.  Ernennung der Bereitschaftsleitung, Jugendleitung, Leiterin 

der Sozialarbeit
12. Wahl der Delegierten für die Kreisversammlung
13. Ehrungen
14. Grußworte
15. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen bis 15.03.2024 
beim 1. Vorsitzenden Herrn Werner Schneider, Rödereckring 56, 
D-76437 Rastatt eingereicht werden.

Seniorentreff Steinmauern

Vorankündigung - 
Halbtagesausflug am Dienstag, 23. April 2024
In diesem Jahr wollen wir mit den beliebten Halbtagesausflügen 
schon im April beginnen.
Ziel für den ersten Ausflug ist das Kloster Oberbronn sowie eine 
Brezelfabrik im Elsass.
Bitte Termin vormerken: Dienstag, 23. April 2024.
Näheres dazu erfahren Sie an dieser Stelle im nächsten Mittei-
lungsblatt.

Sozialverband VdK - Ortsverband 
Elchesheim-Illingen/Steinmauern

Ausflug Europa-Park Rust, Aktion „Frohe Herzen“
Wir haben auch für dieses Jahr von der Verwaltung des Euro-
pa-Parks Rust auf unsere Anfrage im Rahmen der Aktion „Frohe 
Herzen“ eine positive Zusage erhalten.
Wir fahren am Dienstag, 09.04.2024, ab dem Rathausplatz  
Elchesheim-Illingen mit einem Reisebus ab 8.00 Uhr los.
Der Eintritt in den Europa-Park ist frei. Für die Busfahrt erheben 
wir einen Unkostenbeitrag von 25,00 Euro pro Mitglied.

Besuchen Sie uns auch online:
www.steinmauern.de
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Dieser Betrag ist bei Anmeldung in bar zu leisten; es erfolgt keine 
Rückerstattung der Fahrtkosten. Bei Abmeldung oder Ausfall 
muss jeder selbst für Ersatz sorgen.

Nur noch wenige Plätze frei!
Anmeldeschluss: 26.03.2024.
Anmeldungen bei A. Schindler, 76477 Elchesheim-Illingen, 
Hammenweg 1, Tel. 07245/5192.

Werden auch Sie Mitglied im Sozialverband VdK!
Neue Mitglieder, die den Sozialverband VdK dadurch unterstützen 
möchten und eventuell sich hierbei auch für ihre Mitmenschen 
engagieren wollen, sind bei uns jederzeit herzlich willkommen.
Kontaktaufnahme über den 1. Vorsitzenden des Ortsverbandes, 
Herr Walter Hartenstein jr., Tel. 07245/7196 oder per E-Mail an 
walter.hartenstein-vdk-ei@web.de.

Freunde alter Landmaschinen   
Steinmauern e. V.

Generalversammlung 2024
Die Generalversammlung der Freunde alter Landmaschinen 
Steinmauern e. V. (FaLS) fand am Samstag, 16.03., statt. Der Vor-
sitzende, Christian Schägner, ging in seinem Bericht kurz auf die 
finanzielle Situation des Vereins ein. Auch der Kassenbericht wur-
de von ihm vorgestellt. Nach dem Bericht unserer Kassenprüfer, 
vorgetragen von Dietmar Schilt, erfolgte anschließend die Entlas-
tung für Kassier und Vorstandschaft. Diese erfolgte einstimmig. 
Auch dieses Jahr standen wieder einige Neuwahlen an. Dabei 
handelte es sich um den stellvertretenden Vorsitzenden, den 
Kassier, 4 Beisitzer und die beiden Kassenprüfer. Gewählt wur-
den als stellvertretender Vorsitzender Daniel Rehm (Gaggenau), 
als Kassier Thomas Friedrich (Steinmauern), als Beisitzer Jürgen 
Lachenmeier (Elchesheim-Illingen), Günter Herrmann, Jürgen 
Potsch und Johannes Bruskowski (alle Steinmauern), als Kassen-
prüfer Dietmar Schilt (Rastatt) und Uwe Hähnle (Ötigheim). Der 
Vorsitzende gratulierte den neuen (alten) Vorstandsmitgliedern 
zu ihrer Wahl. 
Nachdem durch die Pandemie und den Brand in der Halle das 
Vereinsleben immer weiter heruntergefahren werden musste, 
hofft der Vorsitzende nun wieder auf mehr Aktivitäten im Verein. 
Dieses Jahr sind u.a. ein TÜV-Termin und eine große Ausfahrt 
geplant. Christian Schägner ging in seinen weiteren Ausfüh-
rungen auf den aktuellen Stand in der Bulldoghalle ein. Derzeit 
steht noch ein Gewerk (Elektroarbeiten) aus. Danach kann die 
Halle eingeräumt werden. Die Gerätschaften sollen dabei mit 
einer Materialnummer versehen und in eine Liste aufgenommen 
werden. Diesbezüglich werden wieder viele helfende Hände be-
nötigt. Gefahrstoffe sollen zukünftig außerhalb der Halle gelagert 
werden. Alles in allem bedeutet das noch viel Arbeit. Dies kann 
der Verein nur schaffen, wenn alle zusammenstehen. Der Vorsit-
zende appellierte diesbezüglich an den Zusammenhalt innerhalb 
des Vereins. Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, 
schloss Christian Schägner die Versammlung und alle konnten 
zum gemütlichen Teil des Abends übergehen. 

SKV Steinmauern

Erfolgreiche Kreismeisterschaft in Lauf
Am vergangenen Wochenende wurden in Lauf die Kreismeister-
schaften des Schützenkreises 1 - 4 der freistehenden Schützen 
ausgetragen. Unsere Herrenmannschaft 1 mit den Schützen 
Philipp Bitterwolf, Thomas Donauer und Lucas Götz erreichten 
mit 1157,5 Ringen einen tollen zweiten Platz knapp hinter den 
Schützen von Ottersweier. Der zweite Rang in der Einzelwertung 
ging erfreulicherweise mit 393,9 Ringen an Thomas Donauer. Bei 

der Jugend w überraschte Aylin Özcan mit dem zweiten Platz. 
Aylin ist erst ein gutes Jahr bei uns aktiv und es war ihre zweite 
Teilnahme an einer Kreismeisterschaft. Bei den Junioren II m durf-
te sich David Kowollik über einen vierten Platz freuen. Für den 
Verein war es einmal mehr eine erfolgreiche Kreismeisterschaft, 
denn fast alle unserer teilnehmenden Schützen kamen unter die 
ersten zehn Plätze.

Katholisches Bildungswerk

„Tschüss Arthrose - endlich wieder schmerzfrei mit künstlichem 
Gelenk“
Neue Lebensqualität durch eine Endoprothese
Dr. Ralph Wetzel, Chefarzt der Klinik für Orthopädie und Un-
fallchirurgie und Leiter des zertifizierten Endoprothetikzentrums 
der Maximalversorgung am Klinikum Mittelbaden Rastatt re- 
feriert am Mittwoch, 27. März 2024, um 19:00 Uhr im Pfarrge-
meindezentrum Ötigheim, Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7 a 
zum Thema „Tschüss Arthrose - endlich wieder schmerzfrei mit 
künstlichem Gelenk“.
Interessierte sind herzlich eingeladen.

Pilger- und Bildungsreise 2024
Die Reise führt uns dieses Jahr 
ins westliche Rheinland-Pfalz 
und ins Saarland. Flyer liegen 
bereits in den Kirchen aus, bzw. 
können angefordert werden bei 
Eisele, Tel. 07222/6562 oder ei-
sele.oetigheim@web.de .
Es sind noch wenige Zimmer 
frei, deshalb bitte bei Interesse 
schnell melden. 

Stornierungen sind möglich bis 01.07.2024.

Termine
Mo., 25.03., 17:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe B
Mo., 25.03., 19:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe A
Di., 26.03., 15:00 Uhr im GSH - Tanzkreis
Mi., 27.03., 15:00 Uhr im GSH - Krabbelgruppe
Mi., 27.03., 19:00 Uhr im GSH - Vortrag Dr. Ralph Wetzel 
„Tschüss Arthrose ...“

Vorschau
Sa., 25.05., 10:00 Uhr im GSH - Kräuterwanderung
08. - 14.09., Pilger- und Bildungsreise 2024 
ins Geistl. Zentrum „Maria Rosenberg“

Legende
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern
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Kath. Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine

Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner 
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, Telefon 07245/93070,
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 

Pastoralassistent Jonas Lamprecht
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer 
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 

Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Steinmauern: Tel. 07222/23238
E-Mail-Adresse Pfarrbüro Steinmauern: 
steinmauern@kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: Dienstag von 9.45 Uhr bis 10.30 Uhr 
  Donnerstag von 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr
Vom 11.03. 2024 bis einschließlich 22.03.2024 ist das Pfarrbüro 
wegen Urlaub geschlossen!

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: Dienstag 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Donnerstag 
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Gottesdienstordnung 21. März 2024 - 1. April 2024
Donnerstag, 21.03.2024
 7.30 E-I Schülergottesdienst - Hl. Messe
15.00 Ö  Hl. Messe mit Krankensalbung  

im Geschwister-Scholl-Haus
16.00  Ö Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum Curatio

Freitag, 22.03.2024
18.30 Bie Bußgottesdienst
18.30 Ö  Hochamt zum Josefstag -   

anschl. Beichtgelegenheit/Seelsorgegespräch

Samstag, 23.03.2024
18.00 St  Vorabendmesse mit Palmsegnung und Prozession - 

anschl. Beichtgelegenheit/Seelsorgegespräch
  Zur Muttergottes von der immerwährenden Hilfe
   Jahresgedächtnisse: Elisabeth Bollweber geb. Zoller, 

Maria Grünbacher geb. Baumer, Dietmar Fischer, 
Elfriede Jung geb. Bollweber, August Kistner, Peter 
Sehn

Sonntag, 24.03.2024: 
Palmsonntag - Kollekte für das Heilige Land
 9.00 Bie Eucharistiefeier mit Palmsegnung und Prozession
10.30 Ö  Wort-Gottes-Feier - Beginn im Pfarrgarten mit 

Palmsegnung und Prozession
10.30  E-I Eucharistiefeier mit Palmsegnung und Prozession
18.00 Bie Kreuzweggebet (Kolping)
18.00 Ö Bußgottesdienst

Montag, 25.03.2024
15.00   Freiburg Münster: Ölweihmesse in Konzelebration 

mit Erzbischof Stephan

Dienstag, 26.03.2024
18.30 E-I Hl. Messe

Mittwoch, 27.03.2024
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!

Donnerstag, 28.03.2024: Gründonnerstag
17.30 St Abendmahlsamt - anschl. Ölbergwache
19.00 Bie Abendmahlsamt - anschl. Ölbergwache

Freitag, 29.03.2024: Karfreitag
10.30 Ö Kinderkreuzweg im Geschwister-Scholl-Haus
11.00 E-I Kinderkreuzweg in der Kirche
12.00 Ö  Kreuzweg ab Wendelinuskapelle in italienischer 

Sprache
13.00 Ö  Kreuzweg ab Wendelinuskapelle in polnischer 

Sprache
15.00 Bie Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu
15.00 Ö Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu
15.00 St Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu
15.00 E-I Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu

Samstag, 30.03.2024: Karsamstag
19.30 Bie  Feier der Osternacht mit Hochamt -  

Segnung der Osterspeisen
20.30 St  Feier der Osternacht mit Hochamt -  

Segnung der Osterspeisen

Sonntag, 31.03.2024: 
Ostersonntag - Hochfest der Auferstehung des Herrn
 9.00 E-I Hochamt - Segnung der Osterspeisen
10.30 Ö Hochamt - Segnung der Osterspeisen
18.00 E-I Ostervesper 

Montag, 01.04.2024: Ostermontag
 9.00 Bie Hochamt 
10.30 St Hochamt
10.30 E-I Kinder-Wort-Gottes-Feier in der Kirche

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Solidarität mit den 
Christen im Heiligen Land (Palmsonntagskollekte 2024)
Liebe Schwestern und Brüder,
der Nahe Osten ist eine Welt voller Barrieren: Eine hohe Mau-
er trennt palästinensische Gebiete von Israel und von israelisch 
kontrolliertem Land. So sind die Heiligen Stätten in Jerusalem für 
viele nicht oder nur mit Schwierigkeiten zu erreichen. Auch Ar-
beitsmigranten leben mit vielen Hindernissen; ihre Rechte werden 
oftmals nicht anerkannt. Mit besonderen Schwierigkeiten haben 
darüber hinaus Menschen mit einer körperlichen oder geistigen 
Behinderung zu kämpfen. Jeden Tag erleben sie, dass sie aus-
gegrenzt werden, dass ihnen die Teilhabe an der Gesellschaft 
verwehrt bleibt. Es gibt Barrieren in ihrem Leben, die manchmal 
unüberwindbar scheinen.
Die christlichen Kirchen im Heiligen Land sind an der Seite der 
Menschen mit Behinderung. Durch zahlreiche Projekte und 
Einrichtungen bieten sie ihnen Chancen auf Teilhabe, Bildung 
und ein selbstbestimmtes Leben. Christliche Begegnungsstätten, 
Schulen, Gemeinden und soziale Einrichtungen eröffnen so neue 
Perspektiven.
„Mittendrin - Barrieren überwinden“ - das ist das Motto der dies-
jährigen Palmsonntagskollekte. Durch Ihre Spende ermöglichen 
Sie dem Deutschen Verein vom Heiligen Lande und dem Kom-
missariat des Heiligen Landes der Franziskaner die Fortsetzung 
ihrer Arbeit zugunsten von behinderten Menschen. Kirchliche 
Einrichtungen im Heiligen Land können so ganz konkret Barri-
eren überwinden helfen. Bitte unterstützen Sie die Arbeit für die 
Menschen im Heiligen Land durch Ihre Anteilnahme, durch Ihr 
Gebet und durch Ihre Spende. Herzlichen Dank!
Für das Erzbistum Freiburg
Erzbischof Stephan Burger

Raffeln und Rätschen der Ministranten
Da vom Gründonnerstag bis in die Osternacht die Glocken 
schweigen, war es Tradition, dass stattdessen die Ministrantinnen 
und Ministranten mit Rätschen oder Raffeln im Ort umhergingen, 
um die Gläubigen zu den Gottesdiensten einzuladen. 
Ebenfalls war es Brauch, von Tür zu Tür zu gehen, um eine Spen-
de einzusammeln, mit der der Dienst der Ministrantinnen und 
Ministranten honoriert wurde. 
Letzteres ist aufgrund der geringen Zahl aktiver Ministrantinnen 
und Ministranten leider nicht mehr möglich. 
Wenn Sie mögen, würden sich die Ministrantinnen und Minist-
ranten über eine kleine Spende freuen. Hierfür finden Sie in der 
Kirche ein extra aufgestelltes Körbchen/Kästchen.
Herzlichen Dank für Ihre Wertschätzung unserer Ministranten!
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Mitten ins Herz - Herzliche Einladung
Austausch über Glaube und Leben 
Gemeinschaft genießen und überkonfessionell und ohne Anmel-
dung
Donnerstags 14-täglich um 19:30 Uhr
Gemeindehaus, Rheinstr. 15, E-Illingen

Termine 
21. März, 4. April, 18. April, 2. Mai, 16. Mai, 13. Juni, 27. Juni, 
11. Juli, 25. Juli
Kontakt: Barbara_Geyer@gmx.de

Eucharistiefeier für Menschen mit Behinderung, ihre Familien 
und ihre Freunde 
Am Samstag, 4. Mai findet um 15.00 Uhr in der katholischen 
Pfarrkirche Achern eine Eucharistiefeier statt, die eigens mit und 
für Menschen mit Behinderung und ihre Freunde gestaltet wird. 
„Das große Geschenk“, so lautet die geheimnisvolle Überschrift 
über diesen Gottesdienst. Pfarrer Christof Scherer wird mit uns 
die Eucharistie feiern. Danach können wir uns im Gemeindehaus 
zum Beisammensein treffen. Dort befinden sich auch rollstuhlge-
rechte Toiletten.
Eingeladen sind alle, besonders alle Menschen mit einer Behin-
derung, ihre Angehörigen und Freunde. Es lädt ein: Behinderten-
seelsorge der Erzdiözese Freiburg, Regionalgruppe Mittelbaden. 
Kontakt: Robert Liebl, Tel. 07083/8733; robert.k.liebl@gmx.de.

Erstkommunion

Erstkommunion
Erstkommunion Steinmauern am 13. April 2024
Chiamaka Akposionu; Melia Bach; Marie Baltruschat; Marie  
Baumer; Nico Deuchler; Laurie Dittmar; Charlotta Fraß; Oliver 
Fraß; Elias Grünbacher; Julian Härtel; Louis Hatz; Darleen Hund; 
Kilian Kosok; Elias Marsel; Anna Mauderer; Hannah Meisch;  
Honey Pfaff; Nevio Schaaf; Zoé Tschuschke; David Weisenberger; 
Anna Wilk; Lena Zajaczkowski; Leonas Zanger.

Spendenaktion Erstkommunionkinder
Die Kommunionkinder von Steinmauern und Ötigheim spenden 
wieder gemeinsam für einen gemeinnützigen Zweck. In diesem 
Jahr geht die Spende an den Kinderhospizdienst Karlsruhe. Sie 
können gerne die Kommunionkinder mit Ihrem Beitrag unterstüt-
zen. 
Spenden sind möglich bis zum 30. April 2024 auf das Konto 
Kommunionkinder 2024 
IBAN: DE61 6656 2300 0078 5658 02

Evangelische Kirchengemeinde

Gottesdienste in der Petruskirche
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst am Palmsonntag,  
24. März, um 10.00 Uhr.
Am Montag, 25. März laden wir ein zur Passionsandacht um 
19.00 Uhr und am Gründonnerstag feiern wir um 19.00 Uhr einen 
Abendmahlsgottesdienst zu dem wir ebenfalls herzlich einladen.

Pfarramt der Evangelischen Petrusgemeinde
Wilhelm-Busch-Str. 8 a, 76437 Rastatt
Telefon: 07222/21482
E-Mail: pfarramt@petrusgemeinde-rastatt.de
Homepage: www.petrusgemeinde-rastatt.deÖffnungszeiten des 
Pfarrbüros:
Montag bis Donnerstag  9.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag 16.00 - 19.00 Uhr

Wochenspruch:
Der Menschensohn muss erhöht werden, auf das alle, die an ihn 
glauben, das ewige Leben haben. 
(Johannes 3, 14b.15)

Agentur für Arbeit  
Karlsruhe-Rastatt  
informiert

Agentur für Arbeit am Gründonnerstag bis 16 Uhr geöffnet
Am Gründonnerstag, 28. März 2024, sind die Geschäftsstellen 
der Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt bis 16:00 Uhr für Pu-
blikumsverkehr geöffnet. Die Öffnungszeiten gelten zudem für 
die Jobcenter des Landkreis Karlsruhe, der Stadt Karlsruhe, des 
Landkreis Rastatt und der Stadt Baden-Baden sowie für die Fa-
milienkasse.
Das Servicecenter der Arbeitsagentur ist wie gewohnt von 8:00 bis 
18:00 Uhr unter der kostenfreien Telefonnummer 0800/4555500 
erreichbar.
Unabhängig von den Öffnungszeiten lassen sich die meisten 
Anliegen auch rund um die Uhr online unter 
www.arbeitsagentur.de/eservices, jobcenter.digital und 
www.familienkasse.de erledigen.

Die AVG informiert 

Busse ersetzen in der letzten Märzwoche Bahnen zwischen 
Gaggenau und Forbach
Aufgrund verschiedener Infrastrukturarbeiten entlang der Murg-
talbahn wird der Strecken-abschnitt zwischen Gaggenau und 
Forbach von Freitag, 22. März, 20 Uhr, bis Freitag, 29. März, 
5 Uhr, für den Zugverkehr gesperrt. Davon betroffen sind die 
beiden Stadtbahnlinien S8 und S81 der Albtal-Verkehrs-Gesell-
schaft (AVG) sowie die Regionalbahnlinien RE40 und RB41 der 
Deutschen Bahn. Für die Fahrgäste wird mit Bussen ein Schienen- 
ersatzverkehr (SEV) in dem gesperrten Abschnitt eingerichtet. 
Der SEV-Fahrplan kann auf der AVG-Homepage unter avg.info 
eingesehen bzw. heruntergeladen werden. Fahrgäste werden 
gebeten, auch die entsprechenden Informationsaushänge an den 
Haltestellen entlang der Strecke zu beachten. Informationen zum 
Ersatzverkehr der DB erhalten Fahrgäste im DB Navigator und 
unter bahn.de.
Der SEV der AVG fährt zwischen Gaggenau und Forbach. In den 
Nachtstunden bzw. am frühen Morgen verkehrt der SEV verein-
zelt im erweiterten Abschnitt zwischen Rastatt und Forbach, da 
durch zeitgleiche Bauarbeiten entlang der Rheintalbahn zusätzli-
che Züge betroffen sind.
Während der Streckensperrung im Murgtal führt die AVG unter 
anderem Gleisbauarbeiten zwischen Gaggenau und Forbach 
durch. Zudem werden zwischen Hörden und Forbach Sanie-
rungsmaßnahmen an einer Felswand sowie Freischneidearbeiten 
umgesetzt.
Informationen zum Fahrplanangebot der AVG gibt es 
online in der elektronischen Fahrplanauskunft unter 
avg.info/fahrplan/fahrplanauskunft

Zug- und Haltausfälle auf den Linien S7, S8, S71 und S81
Die DB InfraGo arbeitet ab Mitte März an der Rheintalbahn. Des-
halb kommt es zu Zug- und Haltausfällen von Samstag, 16. März, 
bis Montag, 26. März. Die Linien S7, S8, S71 und S81 sind aus 
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diesem Grund von Tag- und Nachtsperrungen zwischen Karlsruhe 
und Rastatt beziehungsweise Baden-Baden betroffen.

In den Nächten von 18./19. bis 23./24. März
Die Züge entfallen zwischen Karlsruhe Hbf und Rastatt bzw.  
Baden-Baden. 
Ein Schienenersatzverkehr mit Bussen ist eingerichtet. 

In den Nächten 24./25. und 25./26. März
Nur der letzte Zug entfällt von Rastatt bis Baden-Baden. Ein 
Schienenersatzverkehr mit Bussen ist eingerichtet.
Darüber hinaus gibt es wegen der Arbeiten an der Rheintalbahn 
von DB InfraGo Tagesperrungen mit Zug- und Haltausfälle auf 
der Linie S7 zwischen Karlsruhe Tullastraße und Baden-Baden 
bzw. Bühl von Donnerstag, 21. März (ab 5 Uhr bis 21 Uhr) und 
am Freitag, 22. März, (ab 15 Uhr bis 18 Uhr).
Aus diesem Grund müssen die Züge zwischen Karlsruhe Tullastra-
ße und Baden Baden bzw. Bühl entfallen. Ein Schienenersatzver-
kehr (SEV) mit Bussen ist zwischen Karlsruhe Hbf (Vorplatz) und 
Baden-Baden bzw. Bühl eingerichtet. Im Karlsruher Stadtzentrum 
kann der reguläre VBK-Verkehr genutzt werden.
Aktuelle Informationen zu den betrieblichen Änderungen beim 
Nahverkehrs-Angebot der AVG gibt es online im AVG-Verkehrs- 
ticker unter avg.info/fahrplan/verkehrsmeldungen.
Infos zum Fahrplanangebot der AVG finden Fahrgäste 
in der elektronischen Fahrplanauskunft unter 
avg.info/fahrplan/fahrplanauskunft.

Deutsch-schweizerische  
Rentenberatung  
vor Ort: 11.04.2024

Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) und die Träger der ge-
setzlichen Rentenversicherung in der Schweiz bieten jedes Jahr 
grenzüberschreitende Informationen zur Rente an. 
Wir laden am 11. April 2024 zu einem internationalen Beratungs-
tag in Karlsruhe ein.
Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die Beiträge zur 
gesetzlichen Rentenversicherung in Deutschland und der Schweiz 
gezahlt haben. Experten beider Länder beraten diese Versicher-
ten kostenlos zum jeweiligen nationalen Recht und zu den zwi-
schenstaatlichen Auswirkungen. Interessierte werden gebeten, 
sämtliche Versicherungsunterlagen sowie den Personalausweis 
mitzubringen, um eine umfassende Beratung zu ermöglichen.
Der Beratungstag findet am 11. April 2024, von 9 bis 12 Uhr 
und 13 bis 18 Uhr im Beratungszentrum der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg, Gartenstraße 105, 76135 
Karlsruhe statt.
Die DRV Baden-Württemberg bittet um Verständnis, dass eine 
vorherige telefonische Terminvereinbarung unter Tel. 0721/825-
11543 (Montag bis Donnerstag 8 bis 16 Uhr und Freitag 8 bis 
12 Uhr, Stichwort: Internationaler Beratungstag Deutschland 
Schweiz) mit Angabe der deutschen und schweizerischen Ren-
tenversicherungsnummer erforderlich ist.

Nazka -  
Es sind noch Plätze frei

Kreativ mit Naturmaterialien
Mittwoch, 03.04.2024, 9.00 bis 13.00 Uhr
Für Kinder von 7 - 12 Jahren
Was kann man aus Naturgegenständen alles basteln und herstel-
len? 
Am Mittwoch, 03.04.2024 von 9.00 bis 13.00 Uhr gehen Kinder 
von 7 bis 12 Jahren mit der Naturpädagogin Emilia Bauer in den 
Rappenwörter Wald und halten Ausschau nach Ästen, Blättern, 
Zapfen und anderen Dingen, aus denen sie kleine Kunstwerke 

erschaffen, die anschließend mit nach Hause genommen werden 
dürfen.
Leitung: Emilia Bauer, Naturpädagogin
Kostenbeitrag: 25 Euro/Kind (inklusive Materialkosten)
Veranstaltungsort: Naturschutzzentrum Karlsruhe-Rappenwört
Anmeldung mit Vorabüberweisung der Teilnahmegebühr bis 
30.03.2024 erforderlich.

Von der Wiese auf den Teller - 
Wildkräuter für Pestos und Aufstriche
Sonntag, 07.04.2024, 14.00 bis 17.00 Uhr
Für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren
Wildkräuter aus Wald und Wiese bringen neue Geschmackserleb-
nisse auf unsere Teller - sind voll gesund und voll im Trend. Am 
Sonntag, 07.04.2024, 14.00 bis 17.00 Uhr lernen alle, die sich 
für Wildkräuter interessieren saisonale, essbare Wildpflanzen und 
Blüten kennen, die sie gemeinsam mit der Kräutererlebnispäda-
gogin Anja Schué sammeln und aus denen sie Pestos, Aufstriche 
und Kräuterbuttervarianten zubereiten. Der Kurs ist auch für 
Kräuteranfänger geeignet.
Leitung: Anja Schué, Kräutererlebnispädagogin
Kostenbeitrag: 29 Euro/Erwachsener, 17 Euro/Kinder (inklusive 
Materialkosten)
Veranstaltungsort: Naturschutzzentrum Karlsruhe-Rappenwört
Anmeldung mit Vorabüberweisung der Teilnahmegebühr bis 
03.04.2024 unter 0721/950470!
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Jetzt

online
bestellen!bestellen!

www.Geschenkbarren.de

Geschenkideen zum Osterfest

EFH im Raum Rheinstetten
Wir sind auf der Suche nach ei-
nem EFH mit Stellplätzen und
Garten. Nicht renovierungsbe-
dürftig. Preis bis ca 500.000 €.
Telefon 0170/2 92 90 09

Stellenanzeigen

Kleinanzeigen
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TRAUER

Im Trauerfall sind wir Ihr 
vertrauensvoller Partner. 

Soforthilfe erhalten Sie 
unter 07222 15 11 58.

Steinäcker 1 · 76479 Steinmauern · www.huether-heissler.de

Begrenzt ist das Leben, 
doch unendlich ist die Erinnerung.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von

Anton Fraß
* 13. August 1937  † 16. März 2024

In unseren Herzen lebt er weiter:
Karin und Thomas Licht
Torsten und Beatrice  
mit Fiona und Marina
Sebastian und Ruth  
mit Elias und Luca
Florian und Firn
Ann-Kathrin und Nico
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Mittwoch, den 27. März 2024, um 14 Uhr auf 
dem Friedhof in Steinmauern statt.

Gedanken - Augenblicke,
sie werden uns immer an dich erinnern
und uns glücklich und traurig machen

und dich nie vergessen lassen.



Am 9. Juni 2024 sind 
Kommunalwahlen!

Wir sind Ihr Partner in 
Sachen Wahlwerbung.
Wir beraten, konzipieren, gestalten und drucken – alles aus einer Hand. 
Profitieren Sie von fast 60 Jahren Erfahrung und werben Sie effizient und  
zielgruppengerecht für Ihren Wahlerfolg 2024.

Wir sind persönlich für Sie da:
Telefon: 07245 9270-891 
E-Mail: info@duerrschnabel.com

Es gibt keine zweite  
Chance für den

ersten Eindruck.

Überlassen Sie  
nichts dem Zufall!

Plakate

Anzeige

Flyer, Programme 
und Beilagen

Internet-Auftritt



Mit Solarterrasse, Solarcarport oder Solarzaun  
selbst Strom produzieren und nutzen
(HLC) Eine Terrassenüberdachung bietet viele Vorteile: Sie ge-
währt bspw. Schutz vor Regen oder zu viel Sonneneinstrah-
lung. So lässt sich die Terrasse witterungsunabhängig das 
ganze Jahr über als erweiterter Wohnraum nutzen. Wer seine 
Überdachung mit Solarglas ausstattet, hat noch mehr von sei-
nem Outdoor-Wohnzimmer. Leistungsstarke Module verwan-
deln das einfallende Sonnenlicht in elektrischen Strom für die 
eigenen vier Wände. Nicht benötigter Überschuss kann ver-
kauft oder über einen Speicher für einen späteren Zeitpunkt 
aufbewahrt werden – bis zu 90 Prozent können die Stromkos-
ten damit reduziert werden. Ob über Eck oder als Holz- oder 
Alu-Konstruktion, eine Solarterrasse ist der ideale Schatten-
spender, ohne dabei Tageslicht im Innern zu nehmen. Design-
stark passt sie sich jedem Hausstil an. Auch Carport, Balkon 
oder Zaun können mit Solarmodulen ausgestattet und zur 
„E-Tankstelle“ für das eigene Zuhause werden – im Falle eines 

Solarcarports für das Elektro-
auto sogar ganz wortwört-
lich. Die auf dem Dach des 
Carports erzeugte Energie 
kann auch genutzt werden, 
um sie über eine optionale 
Ladesta tion für E-Autos – 
eine sog. Wallbox – abzuru-
fen. Mit nur 25 lfm. Solarz-
aun wiederum können über 
4.000 kWh Ökostrom für 
Waschmaschine und Co. pro-
duziert werden. Ein verwen-
detes Duplex Solar garantiert 
maximale Stromerträge auch 
bei diffusem Licht. Anders als 
oft üblich sind Vorder- und 
Rückseite des Solarzauns in 
einem identischen Schwarz-
ton gehalten, was den Zaun 
auch optisch aufwertet. Zu-
gleich wird beidseitig Strom 
produziert.

EXPERTEN RUND UMS HAUS
planen • finanzieren • umbauen • renovieren • sanieren

Würmersheimer Straße 26 · 76474 Au am Rhein
Telefon 07245/923 982 0 · Telefax 07245/923 982 1 · Mobil 0152/33 97 11 20

info@fuetterer-dachdecker.de · www.fuetterer-dachdecker.de

Naturnahe Gärten · Natursteinarbeiten
Problemfällungen · Baumarbeiten · Gehölzschnitte

50 Jahre
Meisterbetrieb
50 Jahre
Meisterbetrieb

Bauunternehmen Nico & Roland Burkard GbR  Kirchweg 2a  76479 Steinmauern

nb@bauunternehmen-burkard.de  Tel.: 07222 2 47 40

Rohbau – Umbau – Reparaturarbeiten – Pflasterarbeiten – Baggerarbeiten – Zaunarbeiten

WALZ
Qualität in Farbe

 Fassadensanierung + Gerüstbau
 energiesparende Wärmedämmungen
 moderne Wohnraumgestaltung
 Putz- und Trockenbauarbeiten

Malerbetrieb

Ötigheim · Wilhelm-Tell-Str. 11 · Tel. 07222/2 15 98
E-Mail: malerwalz@t-online.de

Tel. 07222/10 47 90
Fax 07222/15 18 68

Handy 0172/7213796
E-Mail: info@gipser-hertweck.de

Anschrift: Steinäcker 19
76479 Steinmauern

Hertweck
Gipser- & Stuckateurbetrieb
Wir beraten Sie gerne kostenlos und 
unverbindlich zu folgenden Arbeiten:

* Trockenbau 
* Altbausanierung 
* Innen-Außenputz 
* Vollwärmeschutz 
* Fassadenanstriche 
* Gerüstbau 
* Gerüstverleih
* Mehr Infos auch unter:
  www.gipser-hertweck.de

Alle anderen Arbeiten auf Anfrage

Die „E-Tanke“ für das eigene Zuhause



SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH
Händelstraße 4  ·  76470 Ötigheim
Tel. 0 72 22 / 90 29 000  ·  oetigheim@sp-ps.de  ·  www.sp-ps.de

Ambulanter Pfl ege- und Betreuungsdienst   ·   Beratung 
Tagespfl ege Etje   ·   Hausnotrufvermietung

Das Plus an Leistung 
für den Menschen

Schulstraße 12
76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245 9270-0
www.duerrschnabel.com

Liebe Leserinnen und Leser,

Wichtige Information für alle Leser:innen und Kunden

Karfreitag

Gilt für folgende Amtsblätter:
Au am Rhein, Bietigheim, Durmersheim, Elchesheim-Illingen, Kuppenheim/Bischweier, 
Lichtenau, Linkenheim-Hochstetten, Marxzell, Rheinstetten und Steinmauern

aufgrund des bevorstehenden Feiertags beachten 
Sie bitte folgende Verschiebung:

Redaktionsschluss KW 13 Montag, 25.03.2024, 12.00 Uhr

FROHE

Noch kein perfektes Geschenk gefunden?
Wie wärs mit einem Abo des Gemeinde- 

anzeigers als Geschenkgutschein?
Geschenkgutschein
von

für

für ein Abonnement des Amts-/Mitteilungsblattes:

 

        gedruckte Ausgabe  Online-Ausgabe 
 
Dauer des Abonnements*:
*  Das Abonnement endet automatisch nach dem uns gemeldeten Zeitraum. 
 Sollten Sie es danach weiterhin wünschen, bitten wir Sie um Kontaktaufnahme.

DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH (Datum, Unterschrift)

Geschenkgutscheine für Print- oder Digital-Abos 
halbjährlich unter 20 Euro erhältlich!
Weitere Infos: www.duerrschnabel.com

Geschenkgutscheinnnnnnn
von

für

für ein Abonnement des Amts-/Mitteilungsblattes:

        gedruckte Ausgabe Online-Ausgabe 

Dauer des Abonnements*:
*  Das Abonnement endet automatisch nach dem uns gemeldeten Zeitraum. 

Sollten Sie es danach weiterhin wünschen, bitten wir Sie um Kontaktaufnahme.

     

DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH (Datum, Unterschrift)

     

Geschenkgutschein

von

für

für ein Abonnement des Amts-/Mitteilungsblattes:

 

        gedruckte Ausgabe  Online-Ausgabe 

 
Dauer des Abonnements*:

*  Das Abonnement endet automatisch nach dem uns gemeldeten Zeitraum. 

 Sollten Sie es danach weiterhin wünschen, bitten wir Sie um Kontaktaufnahme.

DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH (Datum, Unterschrift)

Verschiedene  
Motive für jeden  
Geschmack!

GESCHENK- 

TIPP!

Mail: anzeigen@duerrschnabel.com


